
Die Gleichnisse von Sen.orn / Sauerteig 
 

Mt 13 Mk 4 Lk 13 
31 Ein anderes Gleichnis legte er 
ihnen vor und sprach:  
 
 
 
Das Reich der Himmel ist gleich 
einem Sen@orn,  
das ein Mensch nahm  
und auf seinen Acker säte,  
 
32 das zwar kleiner ist als alle Sa-
menkörner,  
 
 
aber wenn es gewachsen ist, ist 
es größer als die Kräuter 
  
 
und wird ein Baum,  
 
 
so dass die Vögel des Himmels 
kommen und sich niederlassen in 
seinen Zweigen. 
 

30: Und er sprach: Wie sollen wir 
das Reich GoTes vergleichen, 
oder in welchem Gleichnis sollen 
wir es darstellen? 
 
31: Es ist  
wie ein Sen@orn,  
das, wenn es auf die Erde gesät 
wird, 
 
kleiner ist als alle Samenkörner, 
die auf der Erde sind; 
 
 
32: und wenn es gesät ist, schießt 
es auf und wird größer als alle 
Kräuter  
 
und treibt große Zweige,  
 
 
so dass sich unter seinem Schat-
ten die Vögel des Himmels nie-
derlassen können. 
 
 
33: Und in vielen solchen Gleich-
nissen redete er zu ihnen das 
Wort, wie sie <es> zu hören ver-
mochten. 
 
34: Ohne Gleichnis aber redete 
er nicht zu ihnen; seinen eigenen 
Jüngern aber erklärte er alles be-
sonders. 
 

18: Er sprach nun: Wem ist das 
Reich GoTes gleich, und wem soll 
ich es vergleichen? 
 
 
19: Es ist  
gleich einem Sen@orn,  
das ein Mensch nahm und in sei-
nen Garten warf;  
 
 
 
 
 
und es wuchs  
 
 
 
und wurde zu einem [großen] 
Baum,  
 
und die Vögel des Himmels lie-
ßen sich in seinen Zweigen nie-
der. 
 
 
 

33: Ein anderes Gleichnis redete 
er zu ihnen:  
 
 
Das Reich der Himmel ist gleich 
einem Sauerteig,  
 
den eine Frau nahm  
und unter drei Maß Mehl 
mengte,  
bis es ganz durchsäuert war. 
 

 20: Und wiederum sprach er:  
Wem soll ich das Reich GoTes 
vergleichen? 
 
21: Es ist gleich einem Sauerteig,  
 
 
den eine Frau nahm  
und unter drei Maß Mehl 
mengte,  
bis es ganz durchsäuert war. 
 

 


